
 
 

 

Protokoll des Elternratstreffens am 26.03.2025 (19:00-20:45 Uhr) 

 

Nr. Tagesordnungspunkt Unterpunkte/Diskussionsverlauf/Ergebnisse/Maßnahmen 

1 Begrüßung,  

Anwesenheit,  

Protokollführung 

- Begrüßung durch den Vorstand, Moderation H. Herrmann 

- Anwesenheit: siehe Liste 

- Protokoll: J.-G. Hilbing 

2 Bericht von der  

Leitbildkonferenz  

(Frau Lindenau) 

Konferenz hat am 05.03.2025 stattgefunden 

- Seit einigen Jahren wird am Leitbild gearbeitet 

- 160 Teilnehmer (Lehrer, Schüler, Eltern) waren bei Konferenz anwesend 

- Gute Stimmung, angenehme Kommunikation 

- Sowohl bei der Konferenz als auch bei der jetzt anstehenden Evaluierung und  

Priorisierung der Ergebnisse arbeiten externe Moderatorinnen mit 

- Die nächsten Schritte:  

26.03. Konzeptgruppentreffen (Schulleitung, Steuergruppe und externe Moderatorin) 

Negativrückmeldung wird von Schülern gewichtet / überarbeitet 

Priorisierung der Leitsätze, daran wird von der Steuergruppe gearbeitet 

02.07.2025 Zwischen-Review in der Schulkonferenz 

Herbst 2025 erste Ergebnisse präsentieren  

- Rückmeldung aus der Elternschaft, E. Liebich: 

Insgesamt positive Resonanz aus der Elternschaft 

Besonders zu Beginn viel Frontalunterricht und keine Möglichkeit des Dialogs 

Vorgegebenes Gerüst wirkte anfangs beschränkend  

Diskussion und Arbeit sehr anregend, Ergebnisse spannend 



 

2 

Nr. Tagesordnungspunkt Unterpunkte/Diskussionsverlauf/Ergebnisse/Maßnahmen 

3 Notenfreiheit,  

Kurzbericht zur  

Evaluation, 

Besprechung der  

Schulkonferenz 

(Frau Lindenau) 

- In der Woche vom 24.03.2025 wurden die Ergebnisse der Befragungen der Eltern,  

SuS und Lehrkräfte als Rohdaten an die Schulleitung gegeben.  

- Erste Ergebnisse werden in der nächsten Schulkonferenz vorgestellt. 

In den Gremien wird die Evaluation der Schule diskutiert werden.  

Die Elternschaft wird in der Elternratssitzung am 22.04.2025 informiert. 

- Die Form der Veröffentlichung wird in Abstimmung mit dem Elternrat festgelegt. 

Frau Lindenau mit ersten Eindrücken aus den Ergebnissen 

- Lehrkräfte stellen einen erhöhten Aufwand fest (bei Lehrkräften und SuS) 

- Herausforderung wird angenommen, es soll auf jeden Fall weiter daran gearbeitet werden 

- Es wird bereits jetzt in Erwägung gezogen, die Ressourcenplanung anzupassen 

- Schüler:innen scheinen in der Tat selbständiger zu arbeiten (Tendenz) 

- Rückmeldungen der SuS sehr unterschiedlich bzw. ausgeglichen 

- Schulplaner verpflichtend mitzuführen und diszipliniert zu pflegen wird als herausfordernd wahrgenommen.  

Eine digitale Lösung würden die SuS befürworten. 

- Gut bewertet: selbstorganisierte Lernzeiten sowie die BEA-Gespräche  

- Eltern-Rückmeldung: Tendenz positiv  

- Knackpunkt: Bildschirmzeit, besonders in Jhg. 7; nicht so sehr in Jhg. 8 

- 1/3 der Eltern präferiert Noten, um SuS besser unterstützen zu können. 

- Ähnlich viele präferieren die kompetenzorientierte Herangehensweise und damit die Notenfreiheit.  

- Ein großer Teil ist jedoch unentschlossen. 

4 Digitalcodex  

(überarbeitete Fassung) 
- Der neue Entwurf des Digitalkodex wurde von Herrn Kieschnick und drei Lehrpersonen erarbeitet  

Er wird in allen Gremien vorgestellt und verhandelt. Es werden wohl noch mehrere Runden nötig sein. 

- Motivation: Änderung der Hausordnung bzgl. Nutzung der DEG im Hauptgebäude in Jhg.10 war  

ein Vertrauensvorschuss, dem die SuS im Wesentlichen nicht entsprochen haben.   

Es ist hohe Bildschirmzeit und Fixierung auf das Smartphone zu beobachten.  

- Vermehrt negative Vorfälle mit Handys (weniger mit Tablets), u.a. Unterrichtsstörungen, Cybermobbing  
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Nr. Tagesordnungspunkt Unterpunkte/Diskussionsverlauf/Ergebnisse/Maßnahmen 

- Wichtiger Grund zur Handynutzung: Vertretungsmonitore sind nicht ausreichend.  

In diesem Bereich wird nachgerüstet (auch im Neubau).  

- Kernaussage: Handys dürfen von Jhg. 11/12 nur vor dem Hauptgebäude genutzt werden,  

natürlich weiterhin in der Bleicke und dem NaWi, aber nicht im Hauptgebäude und auf dem Schulhof  

- Rückmeldungen aus der Sitzung:  

Der Codex muss innerhalb des Kollegiums konsistent gehandhabt werden.  

Oberstufen-SuS nutzen Handys und Tablets z.B. auch in Freistunden.  

Aktueller Entwurf würde zu arg reglementieren. Sie brauchen Handys, um arbeitsfähig zu sein  

Das Ziel fehlt im Entwurf, wurde von ER-Digital-AG bereits vorgeschlagen (z.B. gesundes Miteinander)  

Übernahme in Kodex: Wer darf ändern? → Schulkonferenz (wird in Kodex aufgenommen)  

Digitalkodex soll eine Erweiterung der Hausordnung sein (wird auch in Kodex aufgenommen)  

- Die nächsten Schritte: Weitere Ausarbeitung in Abstimmung zw. Lehrer-Gruppe, Digital-AG, Schülerrat 

- Digitalisierte Version der zweiten Fassung im Anhang.  

5 Bericht der  

Schulleitung  
Über Punkte 2, 3, 4 abgedeckt 

6 Bericht aus den  

Arbeitsgruppen 

Mobbing-Thema (ER-Sitzung 13.02.2025) 

- Fragen und Anmerkungen aus Elternschaft im Nachgang bearbeiten, diskutieren 

- Thema auf der Agenda halten 

7 Bericht aus dem  

Kreiselternrat 

Bericht aus der Behörde (Herr Holster) 

- Anmeldungen Grund- und Weiterführende Schulen abgeschlossen. Es zeichnet sich ab, dass in den 1. Klasse 

weniger SuS angemeldet wurden als in vorherigen Jahren. Daraus resultiert, dass einige Schulen mit einer oder 

sogar zwei Klassen weniger im Jahrgang starten (in Schulen mit hohem Sozialindex). In den weiterführenden 

Schulen sind die Anmeldezahlen schlecht verteilt. So fallen bestimmte Stadtteilschulen, wie die Stadtteilschule 

Groß-Flottbek, stark ab (nur zwei 5. Klassen). Grund hierfür könnte das relativ schlechte Image der Schule sein. 

- Angebot: GA lädt zu einer der nächsten KER-Sitzungen (J.-G. Hilbing stimmt sich mit KER21-Vorstand ab) 
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8 Sonstiges Schulkonferenz 27.03.2025 

- Schülerschaft beantragt, die Sommerpausenregelung abzuschaffen (Schüler möchten sich auch im 

Hauptgebäude aufhalten dürfen, z.B. in den von in der Leitbildkonferenz Sitz- und Rückzugsmöglichkeiten). 

Schulhofbereiche draußen sind voll, daher Innenbereiche öffnen.  

- Hinweis: der Park ist schon heute während der Schulzeiten von allen SuS zu nutzen (Pausenaufsicht ist 

vorhanden) 

Baustelle im Park  

- Hauptsiel Altona wird saniert 

- Kooperation mit Hamburg Wasser ist sehr gut 

- Idee für Bereich vorm Hauptgebäude nach Fertigstellung der Baustelle:  

Verlegung der Fahrradständer, um vor dem Gebäude mehr Aufenthaltsbereiche zu schaffen 

Neue Flinta-Toilette im Hauptgebäude: 

- Initiiert von SuS aus der Diversitäts-AG 

Schriftliche Eingabe aus der Elternschaft: 

- Idee zur Beauty-Tauschbörse für SuS 

Ziele: Reduzierung von Müll, Nachhaltigkeit, finanzieller Anreiz, soziale Interaktion 

(Das Konzept wird an die SV weitergeleitet und könnte mit der Schulleitung  

weiterentwickelt werden, wenn die Idee von SuS gut aufgenommen wird.) 

 

 


